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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach VII : TSV 1898 Bechhofen 
Sonntag, 05.02.2023, 11:00 Uhr

TSV 1860 Ansbach VII stockt Punktekonto gegen TSV 1898 
Bechhofen auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1860 Ansbach VII am
Sonntagvormittag in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (24:17 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen den TSV 1898 Bechhofen gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Peter Stanislawski, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Schuh /
Häusler gegen Mägerlein / Schitz. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Arnold / Appold
zeigten Promm / Stanislawski ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Thomas Schuh im Einzel gegen Vitali Schitz, das im Vorhinein als
auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Lange dagegenhalten konnte Matthias Häusler beim 2:3 gegen Bernd
Mägerlein. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Häusler dennoch im 5.
Satz. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Jürgen
Promm hatte am Nachbartisch gegen Marlon Appold, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 indes wenig Schwierigkeiten. Es dauerte eine Weile, bis Peter Stanislawski den Fünf-
Satz-Sieg gegen Maximilian Arnold unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Schuh gegen Bernd Mägerlein. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Matthias Häusler und Vitali Schitz, das Matthias Häusler letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend
Jürgen Promm gegen Maximilian Arnold verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Arnold
endete. Peter Stanislawski und Marlon Appold holten am Ende eines langen Wettkampftages im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen ließ Peter Stanislawski
danach beim 11:5, 11:2, 11:5 seinem Gegner Marlon Appold. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Ansbach VII nun ein Punktekonto von 13:11 Punkten
auf, während der TSV 1898 Bechhofen vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2023 gegen den TuS
Feuchtwangen III ansteht, 8:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860 Ansbach
VII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.02.2023 gegen den SV 1970 Schalkhausen IV.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach VII

Doppel: Schuh / Häusler 0:1, Promm / Stanislawski 1:0 
Einzel: T. Schuh 1:1, M. Häusler 1:1, J. Promm 1:1, P. Stanislawski 2:0 
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 TSV 1898 Bechhofen
Doppel: Mägerlein / Schitz 1:0, Arnold / Appold 0:1 
Einzel: B. Mägerlein 2:0, V. Schitz 0:2, M. Arnold 1:1, M. Appold 0:2


